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Mehr Seelze als Sie denken

Seelzer Ehrenamtspreis zum 10. Mal verliehen
Sylvia Böhme, Oliver Schneider und Seelzer Stadtpokal ausgezeichnet
seeLZe (kö). Bevor sich die
zwölf für den Seelzer Ehren-
amtspreis Nominierten per Vi-
deo über ihre ehrenamtliche
Arbeit äußerten, konnten sie
sich mit den anderen eingelade-
nen - in Vereinen und Organisa-
tionen ehrenamtlich Tätigen -
einen Film anschauen, wie ihr
möglicher Preis in Bronze gegos-
sen wird. Die Miniaturausgaben
des „Seelzer Dialog“, der vom
Kirchwehrener Künstler Wolf-
gang Tiemann konzipiert, ge-
arbeitet und 1999 unüberseh-
bar auf dem Rathausvorplatz
aufgestellt wurde, werden in
einer Bronzegießerei in Worps-
wede gefertigt. Im Film werden
die verschiedenen Schritte bis
zum Guss erläutert. Eine durch-
aus aufwändige Arbeit, bis die
Form zerschlagen werden kann
und die etwa 30 cmhohe Statue
erscheint.

werwurDe nominiert?

Während des musikalischen
Zwischenspiels des Saxophon-
Ensembles „Time für Sax“ der
Musikschule Seelze konnten die
Gäste schon einmal die Liste der
zwölf Nominierten studieren:
Sylvia Böhme (Schwerbehinder-
tenbeauftragte der Stadt Seel-
ze), Traute Drewes (SV Velber),
Sonja Gakis (TuS Seelze),Beatri-
ce Harmsen (Schützengesell-
schaft Letter), Daniela Hau-
schild, Axel Kielhorn (Pfandfin-
der Lohnde), Oliver Schneider,

Dieter Wollny (Feuerwehr Seel-
ze), der Boxsportclub Seelze, der
Verein Letter-Fit, der Verein
Stadtpokal Seelzer Vereine e.V.
und die Trash-Picker Seelze.

Die lAuDAtionen

Mit dem Goethe-Zitat „Edel sei
der Mensch, hilfreich und gut“
leitete Nadine Peiffer, die dritte
stellvertretende Bürgermeiste-
rin, ihre Laudatio für die Preisträ-
gerin Sylvia Böhme ein. Sie skiz-
zierte denWeg der 1952 inGera
geborenen Preisträgerin, die
1969mit ihrer Familie indieBun-
desrepublik übersiedelte und

endlichdie schon langegeschrie-
bene Karte mit den Worten „Wir
kommen“ abschicken konnte.
Böhme absolvierte ihr Fachstu-

dium in Sozialpädagogik, leitete
einen Kinderhort und eine Selbst-
hilfegruppe für Eltern, deren Kin-
der an einer Muskelerkrankung
leiden. Da dämmerte es zumin-
dest Insidern, dass es sich um Syl-
via Böhme handeln könnte, die
ebenfalls einenSohnmitdieser Er-
krankunghat.Vondaherkenntsie
die Probleme, die sich schon beim
Schulweg ergeben. Inklusion ist
deshalb ein Thema, dass sie sich
auf die Fahne geschrieben hat.
Seit 2013 ist Sylvia Böhme Behin-

dertenbeauftragte der Stadt Seel-
ze und hat in diesen Jahren rund
800 intensive Beratungen durch-
geführt. Da geht es um die An-
erkennung einer Schwerbeschä-
digung oder um Pflegekostenzu-
schüsse und, und, und. Sie setzt
sich hartnäckig für ihreMandaten
ein: wohlwissend, dass der Weg
durch die Amtsstuben steinig ist.

seelZer GescHicHte ist sein
Hobby

Stadtbaurat Dirk Perschel stellte
denzweitenPreisträger vor,der in
Seelze deutliche Fußspuren hin-
terlassen hat. Ermeine den Stein-
metz- und Steinbildhauermeister
Oliver Schneider, löste Perschel
das Rätsel schnell auf. So hat
Schneider vor etlichen Jahrenmit
einer Gruppe von Unterstützern
dasObentrautdenkmal saniert, in
diesem Jahr konnte er das Projekt
„Stolpersteine“ verwirklichen.
Eingangs der Hannoverschen

Straße wurden sechs Pflasterstei-
ne in den Bürgersteig eingelas-
sen, auf deren metallener Ober-
fläche die Namen der jüdischen
Familie Willmer eingraviert sind,
die in der Nazizeit aus Seelze ver-
trieben wurde. Ein verwitterter
Grabstein auf dem jüdischen
Friedhof in Hannover habe ihn
auf die Spur gebracht, so Schnei-
der. Zusammen mit dem Stadt-
archivar Norbert Saul forschte er
nach und fand die Nachkommen
inArgentinien. Leiderwurdendie
Stolpersteine schon drei Tage

nach dem Verlegen beschmiert.
Ob dummer Jungenstreich oder
Antisemitismus: Das ermittelt
jetzt der Staatsschutz.

seelZer DreiKAmpf

Endeder60er-Jahrewurde in Let-
ter die Idee eines Freikampfes im
Minigolf, Kegeln und Schießen
geboren, der mit der Gebiets-
und Verwaltungsreform in Seel-
zer Stadtpokal umfirmiertwurde.
In der Folge fanden sich immer
wiederMenschen, die den „Seel-
zer Triathon“, wie Bürgermeister
Alexander Masthoff den Wett-
kampf bezeichnete, weiterführ-
ten.
2006 gaben die Schützen Ro-

salie Bruns, Werner Stalke und
Werner Kögel den Staffelstab
weiter an das heutige Team, das
zwei Jahre später aus versiche-
rungsrechtlichen Gründen den
Verein gründete. Teilweise waren
am zweiten Septemberwochen-
ende über 400 Frauen und Män-
ner unterwegs, um ihre Kräfte zu
messenundvorallemSpaßzuha-
ben. Bei den Siegerehrungen, die
die vorgenannten Schützen in al-
len elf Stadtteilen ausrichten
konnten, machte der sportliche
Ehrgeiz dem Spaß und dem Ge-
meinschaftsgefühl Platz.
Das Organisationsteam habe

jetzt den Ehrgeiz, einmal Teams
aus allen Stadtteilen beim Wett-
kampf begrüßen zu können,
meinte der erste Vorsitzende
Claas Harmsen.

Nadine Pfeiffer (rechts), Alexander Masthoff (3.v.r) und Dirk Per-
schel (2.v.l.) zeichneten Sylvia Böhme (2.v.r)., Oliver Schneider
(links) sowie Claudia Lindemann (von links), Michael Lorenz, Claas
Harmsen und Gabi Lorenz vom Stadtpokalteam aus. Zum Team ge-
hören noch Carola Dreyer, Frank Kaiserschatt und Ralf Thiele.
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Ortsfeuerwehr Dedensen
feiert 90-jähriges Jubiläum
dedeNseN. Die Ortsfeuerwehr
Dedensen feiert am 14./15. Sep-
tember ihr 90-jähriges Jubiläum
mit einem großen Zeltfest im Be-
reich der Raiffeisenstraße in De-
densen. Das Festwochenende be-
ginnt Samstag um 13 Uhr mit der
offiziellen Übergabe des neuen
Mannschaftstransportfahrzeugs
und der Eröffnung der Blaulicht-
meile. Neben den Fahrzeugen der
Ortsfeuerwehr Dedensen kann
mit einer Drehleiter hoch hinaus-
gefahrenwerden.
DiePolizeiNiedersachsenbringt

unter anderem einen Riesentisch-
kicker und ein Bubblesoccerfeld
mit. Ebenfalls dabei ist das Techni-
sche-Hilfswerk mit einer Hunde-
staffel sowie Geräten für schwere
Bergungsaufgaben und techni-
sche Ortung von Personen. Darü-
ber hinaus präsentiert sich die
Bundeswehr-Feuerwehr und die
DLRG mit einem Boot. Der ASB
stellt einen Rettungswagen aus
und zeigt, wie Menschen wieder-
belebtwerde können.
Für dieKidswird eineRallye ver-

anstaltet und die Gewinner wer-
den um 17.30 Uhr ausgelost. Für

die jüngsten Gäste gibt es eine
Hüpfburg, Kinderschminken und
eine Bastelaktion.
Um18.30Uhrfindetdieoffiziel-

le Feierstunde auf dem Festzelt
statt. Hierzu sind alleMitbürgerin-
nen und Mitbürger herzlich will-
kommen. Um 20 Uhr steigt dann
die große Party mit „DIE BAND-
MANUFAKTUR“.
AmSonntag startetdas Festbe-

reitsum9.30Uhrmiteinemfeierli-
chen Gottesdienst, gefolgt von
einem Festfrühstück. Ab 12 Uhr
werdendieOrtsfeuerwehren,Ver-
bände,Organisationen undVerei-
ne begrüßt. Um 13 Uhr beginnt
der Festumzug durch Dedensen.
Das Festwochenende klingt mit
einer Kaffeetafel und Musik vom
Musikverein Dedensen ab 14.30
Uhr aus. Für die Zeltparty und das
Festfrühstückmüssen Eintrittskar-
ten gekauftwerden.
Alle Informationen zu den Vor-

verkaufsstellen und zum Online-
shop gibt es auf der Homepage
der Ortsfeuerwehr Dedensen
(www.feuerwehr-dedensen.de).
Außerdem ist hier auch die Fest-
zeitschrift veröffentlicht.

Unwürdiger Abgang für Rainer Künnecke
als Michael von Obentraut
seeLZe (kö). Selbst der Him-
mel vergoss einige Tränen bei
der letzten Zeitreise, die am
vergangenen Freitag mit dem
Tod des ReitergeneralsMichael
von Obentraut endete. Gebo-
ren wurde die Idee, den wäh-
rend des 30-jährigen Krieges
bei Döteberg tödlich verwun-
deten Reitergeneral zur Seel-
zer Symbolfigur zu machen,
2008 bei einem Städtewettbe-
werb „Ab in die Mitte“.

Viele Auftritte
in unD für seelZe

Seither war der Schauspieler
Rainer Künnecke nicht mehr
aus dem öffentlichen Leben
wegzudenken. Ob beim Neu-
jahrsempfang der Stadt und
der HGS, beim in Obentraut-
markt umbenannten Kartof-
felfest, bei Stadtführungen
und vielem mehr. Im Laufe der
Jahre schlossen sich viele an

der Geschichte und am Laien-
spiel interessierte Bürgerinnen
und Bürger an, die Obentraut
bei vielen seiner Auftritte als
Zeiteisende begleiteten, unter
anderem bei zahlreichen Re-
gionsentdeckertagen.
Künnecke unternahm auch

die Rolle des Interviewers bei
denmittlerweile 14 für das Hei-
matmuseum gedrehten Filme
über die Seelzer Stadtteile in-
klusive Seelze- und Letter-Süd
sowie die Harenberg Mühle.
Bereits vor einem Jahr hatte

Rainer Künnecke seinen Ab-
schied angekündigt, da die
Anreise aus seinem Wohnort
Ehlershausen per Bahn und
Bus doch sehr zeitaufwändig
ist. Den Stadtverantwortlichen
war die Entscheidung offen-
sichtlich recht, denn mittler-
weile soll das Logo „Oben-
trautstadt“ von dem städti-
schen Schreibpapier ver-
schwunden und wieder durch
„Stadt mit Schwung“ ersetzt
worden sein. Auch zum letzten
Neujahrsempfang habe er
schon keine Einladung mehr
bekommen, so Künnecke.

Kein öffentlicHerDAnK

Dass zu Obentrauts letztem
Auftritt aber kein Vertreter aus
der Führungsetage der Stadt
Seelze erschien und vielleicht
sogar ein Wort des Dankes an
die scheidende Symbolfigur
verlor, enttäuschte nicht nur
Künnecke und viele aus seinem
Gefolge, sondern auch zahlrei-
che der gut 200 Besucher bei
der letzten Zeitreise.

letZte Zeitreise

Rainer Künnecke bedankte sich
jedenfalls bei allen, die ihn in
seiner 16-jährigen Zeit in und
durch Seelze begleiteten. Er
hofft, dass es einen Nachfolger
für ihn gibt und die Zeitreisen-
den weiter bestehen bleiben.
Dass es noch viele kreative
Ideen für weitere Szenen aus
der damaligen Zeit gibt, bewie-
sen die Laienschauspieler bei
ihrem letzten Auftritt. Auf dem
Weg durch den Bürgerpark
wurden immer wieder kleine
Stücke eingespielt, in der Taver-
ne auf dem Grillplatz gab es
weitere Szenen, zumTeilmit ak-
tuellem Bezug.
Da versuchten zwei Scharla-

tane, die Bewohner zum Pro-
testmarsch gegen die Obrigkeit
in Hannover zu animieren, Rän-
kespiele begleiteten den Auf-

tritt der jungen Adligen aus
Speyer, die unsterblich in Oben-
traut verliebt war.
Der wurde auf seinem Todes-

lager von seiner Jugendliebe
Romai getröstet und bis zu sei-
nem letztenAtemzug begleitet.
Den Schlusspunkt setzte eine
Abordnung des Jugendblasor-
chesters Seelze mit der Oben-
traut-Hymne. Diewurde anläss-
lich seines Jubiläums von dem
Seelzer Verein – auf eigene Kos-
ten – in Auftrag gegeben.
Künnecke selbst bedankte

sich bei seinen vielen Mitstrei-
tern, mit denen er zusammen-
arbeiten und viel erleben durf-
te. Unter anderem besuchten
die Zeitreisenden auch Strom-
berg, Obentrauts Geburtsort.
Dort existiert heute noch eine
geschichtlich interessierte
Gruppe, die natürlich zu einem
Gegenbesuch in Seelze weilte.

Nicht nur bei den Zeitreisenden spielten zahlreiche Kinder mit,
auch unter den Besuchern gab es viele Mädchen und Jungen.

Fotos: Kögel

Obentrauts letzte Worte gelten
seiner Jugendliebe Romei.

Graham Bonney kommt als
Stargast wieder nach Seelze
seeLZe (kö). Da das Forum der
IGS wegen der Bauarbeiten nicht
zur Verfügung steht, musste der
Shanty-Chor-Lohnde seinen ös-
terlichen Frühschoppen verlegen.

Deshalb wurde aus der Not eine
Tugend gemacht. Erstmals findet
nundieseVeranstaltungamSonn-
tag,6.Oktober, inderneuenMen-
sa der Regenbogenschule, Hum-
boldtstraße10inSeelzestatt.Es ist
dieersteöffentlicheVeranstaltung
für das neue Gebäude und der
Chor hat sich zu dieser Premiere
etwas Besonderes ausgedacht.
Stargast wird erneut der Enter-

tainer, Musiker und Sänger Gra-
ham Bonney sein. Sein Auftritt im
letzten Jahr war vielumjubelt und
viele Gästewollten ihn erneut hö-
ren und sehen. Diesem Ruf ist er
gernegefolgt under freut sich auf
einWiedersehen in Seelze.
Selbstverständlich treten auch

dieFrauenvonJustforFunaufund
der gastgebende Shanty-Chor-
LohndewirdmiteinemneuenPro-
gramm überraschen. Die Gäste
habenwährendderVeranstaltung
die Möglichkeit, an Tischen den
Darbietungen auf der Bühne zu
lauschen. Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es natürlich wieder die
traditionellen Fischbrötchen,
selbstgemachteSalate,Bockwurst
und Getränke. Einlass am Sonn-
tag, 6. Oktober, ist ab 10 Uhr, Be-
ginn um 11 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 25 Euro. Jeder Gast wirdmit
einem Glas Sekt empfangen. Es
gibt reservierte Plätze Vorverkauf
absofortbeiRilling&Partner,Han-
noversche Straße 19, Seelze oder
unter Telefon (05137) 3100.

Modellbauer
Erwin Dudek
stellt aus
LeTTeR (kö). Zu einer außer-
gewöhnlichen Ausstellung lädt
der Hobby-Modellbauer Erwin
Dudek an diesemWochenende
in die Brüder-Grimm-Schule
ein. Die Ausstellung ist am heu-
tigen Samstag von 10 bis 17
Uhr und am Sonntag von 10 bis
16 Uhr geöffnet. Die teilweise
handgefertigten Modelle im
Maßstab 1:87 zeigen unter an-
derem Dioramen im Bereich
Modellkräne und Schwertrans-
porte. Auch ein kleiner Zoo,
eine Demo und ein Festival mit
tanzenden Figuren inklusive
Sound- und Lichteffekte sind zu
bewundern. Der Eintritt ist frei,
über eine Spende für die Raum-
miete würde sich Erwin Dudek
freuen. In einer Getränke- und
Kuchenecke gibt es unter ande-
rem selbstgebackenen Kuchen,
auch ein Verkaufsstand fürMo-
delleisenbahnen und Zubehör
wird eingerichtet.

12xk: Klingende Inspiration
HAReNBeRG (kö). Am Don-
nerstag, 12. September, können
sich die Anhänger der Reihe 12xk
auf Melodien voller Lebensfreude
und Feingefühl freuen. In der Bar-
barakirchetrittum19UhrdasDuo
Tunewood auf, das sich der iri-
schen und schottischen Folklore
verschriebenhat.DieLeidenschaft
für die Musik führte Milena Hoge
(Harfe) und Stefanie Gärtner (Flö-
te) zusammen. Seit mittlerweile
fünf JahrenbegeistertdasDuosei-
ne Zuhörer mit modernen Arran-
gements traditioneller Folkmelo-
dien. Am Donnerstag, 12. Sep-
tember,könnensichdieAnhänger
derReihe12xkaufMelodienvoller

Lebensfreude und Feingefühl
freuen. In der Barbarakirche tritt
um 19 Uhr das Duo Tunewood
auf, das sich der irischen und
schottischenFolkloreverschrieben
hat.DieLeidenschaft fürdieMusik
führte Milena Hoge (Harfe) und
Stefanie Gärtner (Flöte) zusam-
men. Seit mittlerweile fünf Jahren
begeistert das Duo seine Zuhörer
mit modernen Arrangements tra-
ditioneller Folkmelodien.
Karten zum Preis von 15 Euro

sind im Vorverkauf bei Petri&Wal-
ler in Seelze und an der TOTAL-
Tankstelle in Harenberg zu be-
kommen: Restkarten – wenn vor-
handen – an der Abendkasse.

ADLER-APOTHEKE
Am Kreuzweg 5
30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im September:
▪ Biolectra ® Immun Direct

(20 Stk.) - stärkt das Immun-
system: 9,90 € statt 12,29 €

▪ Hoggar ® 1 mg Melatonin
Gummies (30 Stk.) -
schneller einschlafen:
10,50 € statt 12,99 €

▪ Femibion ® 2 Kombi-Pkg
(2 x 28 Tbl.) - das Beste
für Dich und Dein Baby:
31,90 € statt 39,99 €

KREUZ-APOTHEKE
Hannoversche Str. 1
30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im September:
▪ GeloMyrtol ® forte

(60 Kps.) - starker Schleimlöser
für die Atemwege:
30,50 € statt 38,49 €

▪ Orthomol ® Nemuri 1 mg
Melatonin Spray (25 ml) -
verkürzt die Einschlafzeit:
10,50 € statt 12,99 €

▪ Visomat ® Comfort Eco (1 Stk.) -
Oberarm-Blutdruckmessgerät:
35,50 € statt 44,50 €

DÖRING-OPTIK
AUGENOPTIK + OPTOMETRIE

Hannoversche Str. 14, 30926 Seelze,
Tel.: 05137.5704, Inh. Marc Schröder e.K.

Augeninnendruck
Messung
Gesichtsfeldmessung
Netzhaut Analyse

HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE • NORDSTR. 1
TEL.: (0511) 40 20 16

• Heizung • Sanitär
• Solar

Hannoversche Str. 41 30926 Seelze

Unsere Angebote für Sie
im September
▪ Amorolfin Stada ® Nagellack
5% (3 ml) - bei Nagelpilz:
23,95 € statt 32,49 €

▪ Hydrocortison Stada ®Creme
(30 g) - bei Juckreiz, Sonnen-
brand und Insektenstichen:
8,50 € statt 10,48 €

▪ Kytta ® Schmerzsalbe (100 g)
stark gegen Schmerzen:
16,80 € statt 20,88 €
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